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GEMEINDEAMT SCHRÖCKEN 
 

 

Zl. 004-1-8/2015                    Schröcken, 08.10.2015 
 
 

Niederschrift 
über die 5. Sitzung der 

Gemeindevertretung am Donnerstag, 8. Oktober 2015 
 
 
ORT:   Gemeindeamt 
BEGINN:   20.00 Uhr 
VORSITZ:  Bgm. Herbert Schwarzmann 
ANWESEND: Vbgm. Eric Leitner, Stefan Schwarzmann, Jürgen Strolz, Siegfried Hollaus, 

Georg Schwarzmann, Ulrike Schlierenzauer, Roland Schwarzmann, Marcus 
Stangl als Ersatz für Dorothea Staggl 

ENTSCHULDIGT: Dorothea Staggl, Angela Schwarzmann (1. Ersatz) 
SCHRIFTFÜHRER: Stefan Schwarzmann 
ZUHÖRER:  3 
 
 

Tagesordnung 

 

1)  Eröffnung und Begrüßung. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung mit Beschlussfähigkeit. 

2)  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.09.2015 

3)  Berichte: 

 Bürgermeister 

 Gemeindevorstand 

 Ausschüsse 

4)  Klausurergebnis Punkte 5 - 9 

5)  Diskussion Gründung von Arbeitsgruppen 

 Tourismus 

 Infrastruktur 

6)  Allfälliges 
 
 
 

Sitzungsverlauf – Beratungsergebnisse 
 
1) Eröffnung und Begrüßung 

Bgm. Herbert Schwarzmann eröffnet die Sitzung mit einem Gruß an die Gemeindevertretungs-
mitglieder sowie Zuhörer. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Die Beschlussfähigkeit 
ist gegeben.  
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2) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.09.2015 
Die Niederschrift wurde allen Gemeindevertretungsmitgliedern vorab zur Sitzung übermittelt. 
Diese wird nach kurzen Erläuterungen des Bürgermeisters einstimmig genehmigt. 
 

3) Berichte 
a) Berichte des Bürgermeisters 

 14.09. Besprechung Otmar und Thomas Simma zu offenen Themen Hotel Mohnenfluh 

 14.09. Schuleröffnungsgottesdienst Volksschule und Kindergarten 

 18.09. Besprechung mit Elmar Simma und einem deutschen Projektentwickler zur weiteren 
möglichen Entwicklung beim Mohnenfluh-Projekt 

 20.09. Tag der offenen Tür im Pfarrhof Schröcken; der Bürgermeister bedankt sich bei den 
Verantwortlichen im Pfarrkirchenrat für die gelungene Sanierung und Umsetzung 

 21.09. Besprechung mit der Kindergartenleitung zum Kindergartenbetrieb 2015/2016; durch 
die notwendige personelle Mehrbesetzung können zusätzlich zwei Nachmittage Kinderbe-
treuung angeboten werden; der monatliche Beitrag der Eltern wurde auf € 45,00 angepasst 

 25.09. Regio Vollversammlung in Schoppernau; Thema war u.a. eine gemeinsame Baurechts-
verwaltung Bregenzerwald sowie Flüchtlingsthemen 

 28.09. Grenzverhandlung Güterweggenossenschaft Oberboden 

 29.09. Gemeindevorständesitzung Warth und Schröcken zum Thema Tourismusstruktur 

 29.09. Ausschuss-Sitzung Krankenpflegeverein Tannberg u.a. zum Ärztethema 

 01.10. Schlussüberprüfung Alpin Chalets Schröcken in Oberboden 

 02.10. Besprechung der Bürgermeister Warth und Schröcken mit der Geschäftsführung 
Warth – Schröcken Tourismus zur weiteren Klärung der Tourismusstruktur; die Ergebnisse 
werden Thema einer der nächsten Gemeindevertretungssitzungen sein 

 07.10. letzte Jahreshauptversammlung der Wassergenossenschaft Höfle-Nesslegg; bekannt-
lich wurde die Anlage von der Gemeinde Schröcken übernommen und die Genossenschaft 
wird aufgelöst. Herbert Schwarzmann als Obmann der Genossenschaft bedankt sich bei der 
Gemeinde Schröcken und auch den Verantwortlichen in der Genossenschaft für die zu-
kunftsorientierte Entscheidung, durch die eine langfristige Sicherung der Wasserversorgung 
auf Generationen erreicht wurde. 

 Diverse Besprechungen zur ärztlichen Versorgung in Warth – Schröcken; leider können bisher 
noch keine spruchreifen Lösungen präsentiert werden. Seitens der Gemeindeärzte von Lech 
besteht weiterhin das Bestreben für Warth – Schröcken eine Lösung zu finden. 

 Der Nachtragsvoranschlag 2015 sowie die Darlehensaufnahme zum Gebarungsabgang 2014 
wurden vom Land aufsichtsbehördlich genehmigt 

 Teilbescheid für die Dorfabfahrt Schröcken (Älpele), die restlichen Punkte bedürfen einer ge-
naueren Prüfung im Winter 

 Die Dorfabfahrt Schröcken (über Nesslegg) ist zwischenzeitlich fertiggestellt 
 
b) Berichte aus dem Gemeindevorstand 
Seit der letzten Gemeindevertretungssitzung fanden zwei Vorstandssitzungen statt. Über die 
Themen wird berichtet bzw. decken sich mit den Berichten des Bürgermeisters. 
 
c) Berichte aus den Ausschüssen 
Bericht über die leider negative Nächtigungsentwicklung im Sommer 2015 

 

4) Klausurergebnis Punkte 5 - 9 
Nachdem in der letzten Sitzung die Punkte 1 – 4 des Klausurpapieres besprochen wurden, wer-
den nun die restlichen Punkte 5 – 9 im Detail durch den Bürgermeister präsentiert. Die Diskussi-
on der Einzelpunkte und Umsetzungsmöglichkeiten werden Zug um Zug in den nächsten Ge-



    

A-6888 Schröcken 2             DVR 0597988                   Seite: 3 

Tel. (05519) 267-11        Fax (05519) 267-5         E-Mail gemeinde@schroecken.at             UID-Nr. ATU47006500 
Bankverbindung: 3.024.718 bei BLZ 37405 Raiba Au – BIC: RVVGAT2B405 – IBAN: AT84 3740 5000 0302 4718 

meindevertretungssitzungen bzw. Arbeitsgruppensitzungen geführt. 
 

5) Diskussion Gründung von Arbeitsgruppen 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass hier zwischenzeitlich Überlegungen stattgefunden haben. 
Jürgen Strolz präsentiert das Projekt „Ideenschmiede Schröcken“. Die bisherige Struktur von star-
ren Ausschüssen sollen überlegt werden. Im Mittelpunkt der Ideenschmiede steht die Bevölke-
rung und deren Ideen und Lösungsansätze. Themenspezifisch sollen zukünftig im Anlassfall ent-
sprechende Arbeitsgruppen gebildet und deren Umsetzung forciert werden. Die Impulse sollen 
jedoch aus der Bevölkerung kommen. 
 
Grundsätzlich sieht die Gemeindevertretung in dieser Vorgangsweise Entwicklungspotential. Die 
genaue weitere Vorgangsweise und Präsentation in der Bevölkerung ist noch zu definieren. 
 

6) Allfälliges. 
Ulrike Schlierenzauer (Obfrau Krankenpflegeverein) bedankt sich bei der Gemeinde für die Be-
reitstellung der Räumlichkeiten der ehemaligen Mütterberatung für den Krankenpflegeverein. 
 
Jürgen Strolz berichtet über den Stand zum Thema Rodelbahn. Ein Betrieb auf der alten Straße 
stellt sich bei genauer Betrachtung als logistische Herausforderung dar. Alternativ wird derzeit 
eine Zusammenarbeit mit Herbert Ritter im Bereich Schmitte/Schröckbach geprüft. 
 
Anfrage über Verbesserung der Skiabfahrt Älpele im Bereich „Brunnen“ bei der alten Straße.  
 
Ende der Sitzung 21.20 Uhr. 
 

Bürgermeister        Schriftführer 
Herbert Schwarzmann       Stefan Schwarzmann 


